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SSaammssttaagg,,  1111..  FFeebbrruuaarr  22002233  
PPffaarrrrssttaaddeell  GGrrüünnkkrraauutt  

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuumm  

FFaassnneettsskkrräännzzllee    
1144..0000  UUhhrr  ––  1177..0000  UUhhrr    

EEiinnttrriitttt  1100  €€  iinnccll..  KKaaffffeeee  ++  KKuucchheenn  uunndd  VVeessppeerr,,  
MMuussiikk  uunndd  PPrrooggrraammmm  ddeerr  GGrrüünnkkrraauutteerr  VVeerreeiinnee,,    

  

uunndd  zzuumm    

FFaassnneettssbbaallll    
mmiitt  PPrrooggrraammmm  aabb  1199..3300  UUhhrr  

mmiitt  DDJJ  uunndd  PPrrooggrraammmmppuunnkktteenn  ddeerr  vveerrsscchhiieeddeenneenn  
GGrrüünnkkrraauutteerr  VVeerreeiinnee,,  BBaarrbbeettrriieebb  

EEiinnttrriitttt  1100  €€  
  

KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff  iimm  RRaatthhaauuss  GGrrüünnkkrraauutt//AAbbeennddkkaassssee  

  
VVeerraannssttaalltteerr::  eeiinn  ZZuussaammmmeennsscchhlluussss  vvoonn  NNaarrrreenn--,,  SSppoorrtt--,,  MMuussiikk--  
uunndd  SScchhüüttzzeennvveerreeiinn,,  FFeeuueerrwweehhrr,,    CChhoorrggeemmeeiinnsscchhaafftt,,  FFeeiieerraabbeennddkkrreeiiss  
uunndd  FFrraauueennbbuunndd 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren� 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 11.02./12.02.2023 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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GRÜNKRAUTER

NUMMERN-AUSGABE:
E-Mail an: basar.gk@gmx.de  
(Bitte Namen und 
Telefon-Nummer angeben) 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

SAMSTAG 04.03.2023
FESTHALLE GRÜNKRAUT

VERKAUF: 14 –16 Uhr
ANNAHME: 08.30 – 09.30 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

Unsere Spende kommt regionalen 
Kinder-Hilfsprojekten zugute.

Herzliche Einladung zum Rathaussturm 
mit Schülerbefreiung 
Am Bromigen Freitag, 17.02.2023, bleibt das Rathaus geschlossen. 
Ab ca. 10.00 Uhr stürmen die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Grünkraut, mit Unterstützung der Narrenzunft Schwende-Marie sowie 
der Lumpenkapelle Grünkraut das Rathaus. 
  
Die ganze Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. 
  
Holger Lehr 
Bürgermeister 

Vorbehaltlich der Hallenbelegung 

als Notfallunterkunft

zur Flüchtlingsunterbringung
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Ich hoffe, weiterhin fähig zu bleiben, 
immer wieder neue Träume zu finden. 

Reinhold Messner

Amtliche
 Bekanntmachungen

Gemeindekasse geschlossen! 
Aufgrund einer Systemumstellung ist die Gemeindekasse 
am Montag, 13. Februar 2023 ganztägig nicht erreichbar. 
Wir bitten um Verständnis und entsprechende Beachtung!

Fälligkeit Grundsteuer, Hundesteuer und  
Gewerbesteuer-Vorauszahlung  
zum 15. Februar 2023 
Am 15. Februar werden die ersten Raten für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig, 
ebenso die Hundesteuer. Die Höhe der Raten ersehen Sie 
aus dem letzten Ihnen zugegangenen Steuerbescheid. 
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie 
der Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat 
erteilt haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom 
Bankkonto. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Finanzverwaltung 
Fundamt 

Unterbringungsmöglichkeiten für Flüchtende 
aus der Ukraine gesucht! 
Die Gemeinde Grünkraut sucht zusammen mit dem Landkreis 
Ravensburg erneut nach freiem Wohnraum für Flüchtende 
aus der Ukraine. Aktuell müssen im ganzen Landkreis über-
gangsweise Hallen belegt werden. Auch in Grünkraut ist ab 
19.02.2023 die Belegung der Festhalle zur Unterbringung von 
Geflüchteten für die Dauer von 4 Wochen möglicherweise nötig. 
Für eine weitere Unterbringung werden dringend Wohnungen 
benötigt. Wenn Sie über freien Wohnraum verfügen, welchen 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
10.02. 

Café Kunterbunt 
- Fasnets-Hausball - 

15:00 
- 

18:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Montag, 
13.02. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
14.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
14.02. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
15.02. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
17.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 
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Sie Flüchtenden (auch nur übergangsweise z. B. zunächst 
für 6 oder 12 Monate) zur Verfügung stellen möchten, bitten wir 
Sie dringend sich bei Herrn Sonntag (Tel. 0751/7602-27; tobias.
sonntag@gruenkraut.de) oder Herrn Fiesel (Tel. 0751/7602-17; 
juergen.fiesel@gruenkraut.de) in der Gemeindeverwaltung 
zu melden. 
 

Die Gemeinde Grünkraut sucht �
   

 
 

 
 

 

  

  
 

 
 

  
   

 

  
 

 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Unterstützung für die

Essensausgabe in der Mensa 
Der Arbeitseinsatz erfolgt an zwei Tagen in der Woche zwi-
schen 11:30 Uhr und 14 Uhr in der Mensa der Grundschule 
Grünkraut und umfasst die Essensausgabe für die Kinder 
in der Kernzeitbetreuung. In den Schulferien ist die Mensa 
geschlossen. Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. Die Ver-
gütung erfolgt nach TVöD. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Sonntag von 
der Gemeindeverwaltung Grünkraut, Tel. 0751/7602-27, 
E-Mail: tobias.sonntag@gruenkraut.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sonntag gerne zur Ver-
fügung.

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 
Danke für Ihr Verständnis. 

Fundamt
Gefunden wurden: 
•	 einzelner blauer Fingerhandschuh 
•	 Kinderschildmütze (gelb/schwarz) 
•	 eine Armbanduhr (auf der L335 Höhe Sigmarshofen) 
•	 ein Handy im Bereich der Festhalle 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.
 

Informationen

Großes Interesse bei der zweiten  
Informationsveranstaltung zum kooperativen 
Workshopverfahren Ortskern/Brühlacker  
Drei Architekturbüros machen unterschiedliche Vor-
schläge zur städtebaulichen Entwicklung Grünkrauts 
Rund 80 Interessierte waren am 27. Januar 2023 in der Fest-
halle Grünkraut bei der zweiten Informationsveranstaltung zum 

sog. „kooperativen Workshopverfahren“ zur Entwicklung des 
Ortskerns und des Grundstücks Brühlacker. Nachdem drei 
Architekturbüros ihre Ideen und Vorschläge zur städtebau-
lich/architektonischen Entwicklung des Ortskerns und des 
Grundstücks Brühlacker vorgestellt hatten, gab es eine breite 
Diskussion zu diesen Entwürfen und zur möglichen Entwick-
lung dieser Gebiete. 

Diese Veranstaltung war ein weiterer Baustein im Rahmen des 
Gemeindeentwicklungsprozesses Grünkraut. Ein wichtiger 
Teil dieses Prozesses ist das sogenannte kooperative Work-
shopverfahrens zur Zukunft des Ortskerns und des Grund-
stücks Bühlacker. Unter der Leitung von Markus Müller, 
Präsident der Architektenkammer Baden-Württemberg stell-
ten an diesem Tag drei Architekturbüros aus Dornbirn, Ravens-
burg und Stuttgart ihre ersten Gedanken, Ideen und bisherigen 
Bearbeitungsergebnisse zur Gestaltung des Ortskerns und 
des Grundstücks Brühlacker vor. Sie erläuterten, wie sich der 
Ortskern und das Grundstück Brühlacker städtebaulich und 
architektonisch entwickeln könnten und wo aus ihrer Sicht 
welche Angebote realisierbar wären. 
Zu Beginn der Veranstaltung informierte Architekt Markus Mül-
ler über die Ergebnisse des zweiten Workshoptages der drei 
Architekturbüros und des Begleitgremiums. Er stellte insbe-
sondere vor, wo es zwischen den verschiedenen Entwürfen 
der Büros Übereinstimmungen und wo es Unterschiede gibt 
und welche offenen Fragen im Rahmen des weiteren Prozes-
ses vorrangig zu klären sind. 
Architekt Mattias Bär aus Dornbirn stellte mit seinem Mitar-
beiter drei Interpretations-Varianten mit unterschiedlich star-
ker Nachverdichtung und Größe der Baufelder vor. Bei der 
Variante „Blockränder“ werden verschiedene Baufelder für 
eine verdichtete Bauweise identifiziert. Bei der Variante „Soli-
tär“ werden die neuen Nutzungseinheiten entsprechend ihrer 
Bedeutung für den Ort aus der Größe der vorhandenen öffent-
lichen Gebäude abgeleitet und als „solitär“, also einzeln wahr-
nehmbar und nicht in einen Bebauungskontext eingebettet, 
interpretiert. Bei der Variante „Minimal“ wird auf grundlegende 
städtebauliche Eingriffe in der jetzigen Ortsmitte verzichtet. 
Bebauung findet vor allem auf dem Gebiet des „Campus“ in 
der Nachbarschaft von Festhalle und Sporthalle und auf dem 
Brühlacker statt. Das „Sozialzentrum“ wird in einer schönen 
Lage am Rand der Scherzachaue angeordnet. 
Johannes Jörg vom Büro „Grüne Welle Landschaftsarchi-
tektur“ aus Ravensburg präsentierte ein Modell, das auf der 
Grundlage der Planungsbeiträge des Landschaftsarchitekten 
Walter Rossow die landschaftliche Prägung von Grünkraut 
als Grundmotiv konsequent weiterverfolgt. Die vorhande-
nen Landschaftselemente „Grünkrauter Weiher“, Friedhof 
und Scherzachaue werden um die „Soziale Grüne Mitte“, 
einen Kindercampus und einen Streuobstgürtel als neuer Ort-
seingang von Süden erweitert. Für den Brühlacker schlägt 
Johannes Jörg dreigeschossige, je um Innenhöfe angeord-
nete Gebäudegruppen vor. 
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Die Vertreterinnen und Vertreter des Büros „asp Architekten 
GmbH“ aus Stuttgart schlugen neben den vorhandenen Frei-
raumstrukturen drei neue städtebaulich besondere Kontexte 
vor: Die soziale Mitte als „Obstbaumwiese und Sozialraum“, 
ein „Freiraumband“ für Sportaktivitäten neben der Sporthalle 
und die Neuordnung der Bodnegger Straße. Sie machen so 
die einzelnen Situationen im Ort entsprechend ihrer jeweili-
gen Nutzung klar identifizierbar. Die vorhandenen Besonder-
heiten werden durch sie gestärkt. So der Rauhausvorplatz, die 
Scherzachaue, der Campus südlich der Fest- und Sporthalle 
und der Ortseingang von Süden. Am Brühlacker schlagen sie 
eine Baugruppe als vis-a-vis der Festhalle und Akzentuierung 
des Ortseinganges vor. 
An der Diskussion, moderiert von Elisabeth Strobel, beteilig-
ten sich zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Sie stellten 
Fragen, äußerten sich zu den Vorschlägen und präsentierten 
ihre Sicht. Bürgermeister Holger Lehr verwies am Ende dar-
auf, dass die Pläne der drei Büros im Rathaus Grünkraut ein-
gesehen und weitere Anregungen gerne eingebracht werden 
können. Die drei Architekturbüros werden nun aus den Ergeb-
nissen des 2. Workshops und den Rückmeldungen der Bürge-
rinnen und Bürgern einen gemeinsamen Vorschlag entwickeln,  
eventuell mit verschiedenen Varianten. Dieser ist dann Grund-
lage für den 3. Workshop, der voraussichtlich am 10. März 
2023 stattfinden wird. Ob an diesem Tag oder zu einem spä-
teren Zeitpunkt eine öffentliche Präsentation und Diskussion 
der Ergebnisse stattfinden kann, hängt davon ab, ob die Fest-
halle an diesem Tag mit geflüchteten Menschen belegt ist.
 

Verlegung von Glasfaser (Breitbandtrasse) in 
unterversorgten Gebieten 
Für eine Realisierung der Glasfaseranschlüsse im Außenbe-
reich ist eine Zubringertrasse bis zu den einzelnen Häusern 
notwendig. Diese können nicht überall auf öffentlichem Grund 
erfolgen. Die Gemeinde ist auf die Mithilfe von privaten Grund-
stückseigentümern angewiesen. Die Trassen müssen dauer-
haft dinglich gesichert werden. 
Dazu wurden im Sommer 2022 die betroffenen Eigentümer 
angeschrieben. Es kamen Änderungswünsche und auch Vor-
behalte auf. Im Gemeinderat wurde das Thema beraten und 
vereinbart, dass die Strecken teilweise überarbeitet werden 
und alle Eigentümer dann nochmals angeschrieben und zu 
einer Infoveranstaltung eingeladen werden. 
In den letzten Tagen erhielten die betroffenen Eigentümer ein 
entsprechendes Schreiben des beauftragten Büros ppht. Soll-
ten Sie im Sommer angeschrieben worden sein, die Längen 
unverändert geblieben und den Gestattungsvertrag bereits 
unterschrieben haben, so haben wir auf ein erneutes Anschrei-
ben verzichtet. 
Einen Brief erhielt, wer neu hinzu kam oder es eine Änderung 
in der Streckenführung gab. 
Die Informationsveranstaltung (es geht um die überörtliche 
Trasse, nicht um einzelne Hausanschlüsse) findet statt am 
Dienstag, 28. Februar 2023 im Saal des Pfarrstadels Grün-
kraut, Kirchweg 21. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Die Gemeindeverwaltung, das Planungsbüro ppht und ein Ver-
treter des Zweckverbands Breitbandversorgung im Landkreis 
Ravensburg werden Sie an diesem Abend informieren und für 
Fragen zur Verfügung stehen. 
Eingeladen sind die konkret betroffenen Grundstückeigen-
tümer. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihre Fragen zu 
klären. 
Die unterschriebenen Bauerlaubnis- und Gestattungsver-
träge müssen bis Mitte März 2023 vorliegen. Sollten die 
Trassen nicht gesichert werden können, können im schlech-
testen Fall ganze Wohnbereiche nicht mit schnellem Internet 
versorgt werden. 
  
 
 
 

Schwende-Marie 
Zur fünften Jahreszeit 

begrüßt die Schwende- 
Marie die Besucher im Rat-
haus. 
Herzlichen Dank für die 
Leihgabe und das Aufstellen 
an Anja Müller und Manne 
Bottlinger. 
Halligari 
d‘Schwende-Marie.

Montage der Sirenen Ende Januar 
Am 31.01.2023 wurden auf dem Rathausdach und im Gewer-
begebiet Gullen zwei Sirenen montiert. Ein Test fand in der 
Ortsmitte bei der Endmontage statt. 
Jeden ersten Samstag im Quartal ist ein Probealarm vorge-
sehen. 

Die Sierenen dienen ausschließlich zur Warnung der Bevöl-
kerung; es erfolgt keine Alarmierung von Feuerwehreinsätzen. 
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut 
  
Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung  

Bevölkerungswarnung	  

1-minütiger Heulton	

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Bedeutung	� In dem Gebiet besteht eine unmittel-
bare Gefahr oder diese ist in Kürze 
zu erwarten.	  

Handlungsempfehlung	� Nutzen Sie alle möglichen Informa-
tionsmedien für weitere Hinweise. 

  
Folgen Sie den amtlichen Anweisungen.	  
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Entwarnung	  

1-minütiger Dauerton	  	

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bedeutung	 Es besteht keine akute Gefahr mehr.
Handlungsempfehlung	� Nutzen Sie alle möglichen Informati-

onsmedien, um weitere Hinweise zu 
erhalten.	 

  
Vandalen haben sich am Schriftzug  
der Bücherei vergriffen 

Seit dem 2. oder 3. Februar fehlt das „B“ des Schriftzuges. Die-
ses wurde mutwillig entfernt und mitgenommen oder sonstwo 
entsorgt. Sachdienliche Hinweise bitte an die Gemeindever-
waltung Grünkraut 0751-7602-0 oder die Polizeidienststelle.

Zufüttern von Wasservögeln am Scherzach-
weiher oder anderen Gewässern 
Das Füttern von Wasservögeln ist eher ein menschliches 
Bedürfnis, als ein Notwendiges. Wasservögel sind an eine 
karge, pflanzliche Kost angepasst. Mit der Fütterung von Brot, 
Back-, Nudel- und Süßwaren wird den Vögeln mehr gescha-
det, als geholfen. Ferner wird damit nicht nur das Wasser ver-
unreinigt, sondern ungewollte Nager, wie Mäuse und Ratten 
werden angezogen. 
Nähere Informationen und Tipps stellt die Wildtierhilfe 
Baden-Württemberg e.V., www.wth-bw.de, oder aber auch 
z. B. BUND Naturschutz zur Verfügung.
 
30 Jahre im Dienste der Gemeinde Grünkraut 

Und noch ein Dienstjubi-
läum: Peter Bottlinger kann 
auf 30 Jahre Berufserfah-
rung beim Bauhof Grün-
kraut zurückblicken, 
zeitweise auch als Bau-
hofleiter. 
Herr Lehr dankte dem 
Jubilar für seine Tätig-
keit und seinen Einsatz für 
die Gemeinde Grünkraut 
und überreichte ihm unter 
anderem die Urkunde für 
„30 Jahre treu geleistete 

Arbeit im Dienst der Gemeinde Grünkraut“.

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
06.01.2023 
Lian Kunter, 
Sohn von Sandra und Philipp Kunter, 
Kaufstr. 15, Grünkraut 
 
Eheschließungen 
01.02.2023 
Melanie Alexandra Maria Rohrbach und Pierre Maurice Pascal 
Haupt, 
Scherzachstr. 3, Grünkraut
 

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
14.02.2023 und 28.02.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  Winterpause

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 

Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 

Ort  Messtag Uhrzeit gem. Fahrezuge zulässige Höchstge-
schwindigkeit (km/h)  

Überschreitungen gem. Höchstgeschwindig-
keit (km/h)

B 32 20.01.2023 8:38-10:30 1209 100 14 (1,2 %) 117
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Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
 
Buch des Monats 

 

 

 

 

 

 

  

 

ISBN/EAN: 9783257071702, 
Diogenes Verlag, 320 Seiten 
  
Wenn ich wiederkomme von 
Marco Balzano 
Sie lassen die eigene Familie zurück, 
um sich um fremde Menschen zu 
kümmern - die Frauen aus Osteuropa. 
Daniela ist eine von ihnen. Sie arbei-
tet in Mailand, rund um die Uhr, ist 
zuverlässig und liebevoll als Pflegerin 
und als Kinderfrau. Doch je mehr sie 
fremden Familien hilft, desto heftiger 
vermisst sie die eigenen Kinder. Als 
ihrem heranwachsenden Sohn etwas 

zustößt, muss sie eine Entscheidung treffen. Ein hoch aktuelles 
und emotionales Thema von zwei Seiten beleuchtet: Familien 
in der Not, die dringend eine Pflegekraft für ihre Angehörigen 
benötigen und Menschen, die wirtschaftlich schlecht aufge-
stellt sind und den Schritt in eine gar fremde, reiche Welt wagen 
müssen. Marco Balzano gelingt es wieder einmal auf eindrucks-
volle Weise, diese verschiedenen Lebenswelten miteinander zu 
verknüpfen und gegenseitiges Verständnis zu schaffen. Fast 
poetisch erzählt er die Geschichte von einfachen Menschen 
und verschwundenen Welten inmitten größter Verzweiflung. Ein 
Roman der mitten ins Herz geht! Buchtipp aus der Leserschaft. 
 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Besuch des Bürgermeisters aus Bodnegg 

Am 26.01. hat sich Herr Söndgen Zeit genommen uns in der 
Tagespflege zu besuchen, um uns und unsere Arbeit ken-
nen zu lernen. Die Tagesgäste, insbesondere die Bodnegger, 
erwarteten ihn gespannt. Pünktlich zum Bewegungsange-
bot konnte Herr Söndgen tatkräftig mit einsteigen. Angetan 
von seinem Esprit erfolgte durch einen Tagesgast die Auffor-
derung zum Walzer, der Herr Söndgen gerne nachkam. So 
beschwingt schmeckte der Kaffee und die selbstgebacke-
nen Waffeln nochmal so gut. Es wurden angeregte Gespräche 
geführt und wir aus der Tagespflege erfuhren Vieles über Herr 
Söndgen, unter anderem auch, dass die Gemeinde Bodnegg 
das Angebot für Senioren ausbauen möchte und im Gespräch 
mit der Geschäftsführung der Stiftung Bruderhaus ist. In der 
Hoffnung, dass das Engagement von Herrn Söndgen bald 
Früchte trägt, schauen wir optimistisch in die Zukunft. 
Herzlichen Dank an Herrn Söndgen für seinen Besuch ! 
Es grüßt die Tagespflege
 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 13.02.2023, gibt es Chili con Carne (Rind,aW), 
Butterreis, Salate vom Büffet, zum Nachtisch: Berliner (aW,c,g). 
Am Mittwoch, 15.02.2023, gibt es Rindergulasch mit Sem-
melknödel (aW,c,g), Rotkraut, Salate vom Büffet, zum Nach-
tisch: Apfeltiramisu (aW,c,g). 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 
 

Landwirtschaft

EDV Schulung für die Plattform  
DuengungBW am 23.02.2023 
Auch in diesem Jahr bietet das Landwirtschaftsamt des 
Landkreises Ravensburg Online-Schulungen für die Dünge-
anwendungen auf DuengungBW an. Durch die neuen Vor-
gaben der Stoffstrombilanzverordnung sind ab dem Jahr 
2023 die meisten der landwirtschaftlichen Unternehmen ver-
pflichtet, eine Stoffstrombilanz zu erstellen. Die Schulung gibt 
einen Überblick über die gesetzlichen Vorgaben und aktuel-
len Änderungen, detaillierte Informationen zum Erstellen der 
Stoffstrombilanz sowie zu den verfügbaren Anwendungen auf 
DuengungBW. Die Düngeberater des Landwirtschaftsamtes 
Ravensburg Simon Bayer und Werner Sommerer erklären die 
Funktionen und geben Hinweise für die Benutzung. 
Die Online-Schulung findet am Donnerstag, 23.02.2023 jeweils 
zweimal statt. Der erste Termin ist von 10 bis 12 Uhr, der zweite 
von 14 bis 16 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Zugangslink zur Online-Schulung finden Sie auf der Internet-
seite des Landratsamtes Ravensburg unter der Rubrik „Land-
wirtschaft/Aktuelles“. 
  
Das Kalb von heute ist die Kuh von morgen 
Tipps für eine erfolgreiche Aufzucht in den ersten Lebens-
wochen. 
Das Landwirtschaftsamt bietet im Rahmen der Initiative Tier-
wohl eine OnlineVeranstaltung zum Thema Kälberaufzucht an. 
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Die kostenfreie Veranstaltung findet am Dienstag, 14. Februar 
2023 um 19.30 Uhr statt. Referentin ist Julia Kehrle, die als 
Beraterin beim Landwirtschaftlichen Beratungsdienst Ravens-
burg tätig ist. In Ihrem Vortrag wird Sie vor allem auf die The-
men Geburt, Biestmilchversorgung, Tränke und Beifütterung 
sowie Hygiene und Gesundheitsmanagement eingehen und 
praktische Lösungen zur Verbesserung dieser Bereiche vor-
stellen. Dabei wird auch das Thema Arbeitswirtschaft berück-
sichtigt. 
Den Zugangslink für die Veranstaltung finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter www.rv.de/
aktuelle-veranstaltungen-la. Bei Bedarf können Sie den Link 
per Mail an la@rv.de anfordern. Eine Anmeldung zur Veran-
staltung ist nicht erforderlich.
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich. 
  

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag� 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561  

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.
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Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Samstag, 11.02.2023 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier  mit 
	 Tauferneuerung der Erstkommunionkinder 
	 Vincent, Johannes, Judith, Ronja 
Dienstag, 14.02.2023 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Emma, Mira, Theo 
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Jonas, Elizabeth 
Sonntag, 19.02.2023 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 Judith, Anna, Ronja, Amelie

 

   
                                   

 
 

 
  

        
          

          
          

 

        
          

              
       

  
 

 
 

 
 

 
 

   

   
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Feierabendkreis Grünkraut 

Luschdig isch dia Fasenacht  
wenn mei Mutter Kiachle backt  
Wenn se aber koine backt 
pfeif i auf dia Fasenacht! 
  
Herzliche Einladung 
zum Fasnetskränzle  
am Samstag, 11. Februar 2023 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr im Pfarrstadel   
Eintritt 10 € einschließlich Kaffee, 
Kuchen und Kiachle, Vesper, Musik 

und Programmeinlagen verschiedener Grünkrauter Gruppen 
Verkleidung ist gerne gesehen, aber kein Muss. �

 

   
                                   

 
 

 
  

        
          

          
          

 

        
          

              
       

  
 

 
 

 
 

 
 

   

   
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
  
-------- 
  
Gerne holen wir Sie zuhause ab. 
Bitte melden Sie sich dazu bis 
zum Donnerstagabend bei 
Hannelore Zorell, Tel. 64527

Hinweis: 
Die Pfarrämter in Bodnegg und Schlier bleiben am „Gum-
pigen Donnerstag“, den 16. Februar 2023 geschlossen. 
Wir sind am Freitag zu den üblichen Öffnungszeiten wie-
der für Sie da.

Seelsorgeeinheit Vorallgäu
   

Kontaktstelle 
Trauerpastoral 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Neue Angebote für trauernde Jugendliche und junge 
Erwachsene 
Du hast einen wichtigen Menschen deines Lebens durch den 
Tod verloren? 

Du bist auf der Suche nach Hilfe oder dem Austausch mit 
Gleichaltrigen? 
Für 12- bis 18-Jährige startet Ende März die Trauergruppe 
„Missing You“ in Ravensburg. 
Für 18- bis 35-Jährige findet das Wochenende „Trauer im 
Gepäck“ in Sonthofen statt. 
Du hast Interesse oder Fragen? 
Melde dich unter 0176 74 990 279 
www.kontaktstelle-trauerpastoral.de
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

KGR-Klausur 2023 in Bad Waldsee 
Der Kirchengemeinderat (KGR) hat sich vom 03. - 05.02. 
wieder in Klausur begeben. In der schönen Umgebung der 
Bauernschule Bad Waldsee konnten wir außerhalb des Tages-
geschäfts Zukunftsthemen der Kirchengemeinde beraten. 
Neben der Auseinandersetzung mit der Taufe und einem klei-
nen kulturellen Programmpunkt in Bad Schussenried, wurde 
sehr fleißig gearbeitet. In insgesamt 3 Einheiten diskutierten 
wir konstruktiv und kontrovers über die Herausforderungen der 
nächsten Jahre. Unser Ziel ist es dabei unter anderem, kirch-
liche Angebote zu erhalten und zu ermöglichen, Doppelstruk-
turen zu verringern, die Wirtschaftlichkeit im Blick zu behalten 
und den Gebäudebedarf zu definieren. Dazu haben wir uns 
Zeit für eine Bestandsaufnahme genommen, über Möglichkei-
ten der Vernetzung mit regionalen und überregionalen Orga-
nisationen diskutiert, Mobilitätskonzepte besprochen und vor 
allem die Gebäude in Atzenweiler betrachtet. 
Die inhaltliche Ausgestaltung unserer Gemeinde für die Zukunft 
der nächsten 5-10 Jahre ist dabei wieder einen Schritt wei-
tergekommen. Und auch das Zusammenwachsen unserer 
Gemeindeglieder aus den vier bürgerlichen Gemeinden wurde 
beleuchtet. Wir wollen weiter an Begegnungen arbeiten, um 
Brücken zu bauen und immer näher zueinander in Beziehung 
zu kommen. Wir werden an der Ausgestaltung des evangeli-
schen Lebens in der Raumschaft unserer Kirchengemeinde in 
den nächsten Monaten durch Beschlüsse und die Umsetzung 
konkreter Maßnahmen weiterarbeiten. Die Berichterstattung 
dazu geschieht sowohl an dieser Stelle, auf unserer Home-
page (www.miteinanderkirche.de) als auch im Gemeindebrief 
„Brücke“. Bleiben Sie neugierig und kommen Sie mit uns ins 
Gespräch. Wir freuen uns darauf und machen uns gerne mit 
Ihnen und Euch auf den Weg. 
Für den KGR, Christof Schäfer 
 

Foto: A. Grüner

Zur Einstimmung auf den Weltgebetstag aus Taiwan  
Immer im Februar sind wir Frauen vom ökumenischen Welt-
gebetstag-Team mit den Vorbereitungen beschäftigt. Immer 
am ersten Freitag im März ist es dann so weit. Seit über 130 
Jahren wird in mehr als 120 Ländern Weltgebetstag gefei-
ert. Er ist die größte Basisbewegung christlicher Frauen. Mit 
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seinem internationalen Motto „informiert beten, betend han-
deln“ macht er neugierig auf Leben und Glauben in anderen 
Ländern und Kulturen. Vor allem aber schärft er den Blick 
für weltweite Herausforderungen wie Armut, Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen sowie Klimawandel. Gastgebendes Land 
ist in diesem Jahr Taiwan. Ein Land das schon lange in den 
Fokus der Weltpolitik gerückt ist. China, der mächtige Nach-
bar, erhebt Besitzanspruch. Wohin führt der Konflikt? Wie ein 
dunkler Schleier liegt die Ungewissheit über der Zukunft. Es 
bleibt zu hoffen, dass sich die Taiwanesen*innen von Ihrem 
Glauben bewegen und stärken lassen. „Glaube bewegt“ so 
die freie Übersetzung des diesjährigen Weltgebetstag-Mottos, 
welches seinen Ursprung im Bibeltext Ephesus 1, 15 - 19 hat: 
„Ich habe von eurem Glauben gehört.“ 
Aus welcher Situation heraus ist dies zu verstehen? Ein Aus-
legungsansatz könnte sein: Ephesus war im 1. Jahrhundert 
ein Verkehrsknotenpunkt, ein Handelszentrum, eine Großstadt 
mit einigen 100.000 Einwohnern. Die christliche Gemeinde in 
ihr eine kleine Gruppe von Menschen. Vom gesellschaftlichen 
Status her unbedeutend und machtlos, aber nicht ohnmäch-
tig! Mächtig in ihrem Umgang und Verhalten, welche sie als 
Minderheit in einer kommerzialisierten und autoritären Umge-
bung wie der Weltstadt Ephesus pflegten. Sie waren heilig, 
weil sie sich gegenseitig als „Heilige“ behandelt haben. Sie 
trauten sich gegenseitig etwas zu. In Ephesus durften Frauen 
Gemeinden leiten. Als Christ*innen schätzten sie die Stär-
ken der jeweils anderen, ertrugen die Schwächen in Liebe 
und warfen ihre Begabungen zusammen. Sie hatten Respekt 
vor unterschiedlichen Lebensgeschichten, egal ob Christ*in-
nen aus dem griechischen oder jüdischen Umfeld kamen. ... 
Mich beindruckt das! 
Friederike Meltzer, Kirchengemeinderätin 
  
Wochenplan 
Donnerstag, 09. Februar 
16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemeinde-

haus Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. Wir freuen 
uns auf Dich! 

Freitag, 10. Februar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren, 
	 Gemeindehaus Vogt 
19.00 Uhr	 Vortrag „MOSAiC Expedition“ 
	 in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
Sonntag, 12. Februar, Sexagesimae 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket 
eure Herzen nicht. Hebr 3,15 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Winterkirche im 

Gemeindesaal Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
Montag, 13. Februar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
	 Gemeindehaus Vogt. 
18.00 Uhr	 Männerkreis im Gemeindesaal Atzenweiler 
Dienstag, 14. Februar 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
	 Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, Gemeindesaal Atzenweiler, 

Pfarrer Bürkle 
Mittwoch, 15. Februar 
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht im ev. Gemeindehaus, Vogt, Pfar-

rer Boss 
Donnerstag, 16. Februar 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus, Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
16.00 Uhr	 bis 17.30 Uhr Jungschartreffen im ev. Gemeinde-

haus Vogt, für Kinder von der 2. bis zur 5. Klasse. 
Jeden Donnerstag, außer in den Ferien. Wir freuen 
uns auf Dich! 

Freitag, 17. Februar 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren, 
	 Gemeindehaus Vogt 

Sonntag, 19. Februar, Estomihi 
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von des Menschen Sohn. Luk 18,31 
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Winterkirche im Gemeindesaal 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Winterkirche im 

ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Boss 
  

Winterkirche 
Bis Ende Februar werden wir die Sonntagsgottesdienste 
in den Gemeindehäusern feiern. 
Damit leisten wir einen Beitrag zum Energiesparen. Wir wer-
den die Kirchen nicht heizen, und doch im Warmen sitzen. 
Nicht zuletzt werten wir damit unsere schönen Gemein-
deräume auf. Dort lässt sich gut feiern, auch Gottesdienste! 
Herzliche Grüße, im Namen des Kirchengemeinderates, 
Pfarrer Jörg Boss 

Vortrag „MOSAiC Expedition“ am 10.02.2023 
Ein Jahr eingefroren im Nordpolarmeer 
MOSAiC - Multidisciplinary drifting Observatory for the 
Study of Arctic Climate 
Am 10. Februar findet um 19:00 Uhr ein Vortrag in der ev. 
Kirche Atzenweiler statt. 
Martin Schiller (AWI), Meereisphysiker, war als Ingenieur 
der Sektion 
Meereisphysik ca. 2 Monate an Bord. Er berichtet in kur-
zen, persönlichen Eindrücken und Fotos von der Reise in 
die arktische Nacht. 
Es ist die größte Arktisexpedition aller Zeiten: Ab Herbst 2019 
driftete der deutsche Forschungseisbrecher Polarstern ein-
gefroren durch das Nordpolarmeer. Auf der MOSAiC-Expe-
dition erforschten Wissenschaftler aus 20 Nationen die Arktis 
im Jahresverlauf. Sie überwintern in einer Region, die in der 
Polarnacht nahezu unerreichbar ist. Allein die Naturgewalt 
der Eisdrift bietet ihnen diese einmalige Chance. Auf einer 
Eisscholle schlagen sie ihr Forschungscamp auf und verbin-
den es mit einem kilometerweiten Netz von Messstationen. 
Kaum eine Region hat sich in den vergangenen Jahrzehn-
ten so stark erwärmt wie die Arktis. Ziel der Expedition ist es 
daher, den Einfluss der Arktis auf das globale Klima besser 
zu verstehen. Sie ist damit ein Meilenstein für die Klimafor-
schung, ihre Daten sind wertvoll für Generationen. Die Mission 
unter Leitung des Alfred-Wegener-Instituts ist verbunden mit 
noch nie dagewesenen Herausforderungen. Eine internatio-
nale Flotte von Eisbrechern, Helikoptern und Flugzeugen ver-
sorgte das Team auf dieser extremen Route. Nur mit geeinten 
Kräften konnte die Expedition gelingen. 

PLUS Bild: MOSAiC 
__________ 
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Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 
  
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de   
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.   
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Sportvereinsscheck im Wert von 40 € sichern! 
Insgesamt 150.000 Sportvereinsschecks stehen 
für ganz Deutschland bereit. Wer schnell ist und 
noch keinem Sportverein angehört, kann sich 
einen Sportvereinsscheck im Wert von 40 € für 

den Mitgliedsbeitrag sichern. Das Ganze funktioniert online 
über die Seite  
https://foerderportal.dosb.de/gutscheinaktion/sportver-
einsscheck/ und nur für einen begrenzen Zeitraum: Das 
Downloadportal ist im Zeitraum vom 24.01.2023 bis zum 
31.08.2023 geöffnet. Damit möglichst viele Menschen das 
Angebot nutzen können, ist die Anzahl pro Person auf einen 
Sportvereinsscheck begrenzt. 
So geht’s: 
•	 Seite https://foerderportal.dosb.de/gutscheinaktion/

sportvereinsscheck/  aufrufen 
•	 Formular ausfüllen und per E-Mail den Link zu einem Sport-

vereinsscheck erhalten. 
•	 Sportvereinsscheck digital oder ausgedruckt beim TSV 

Grünkraut einlösen (Achtung: Der Scheck muss nach vier 
Wochen eingereicht werden!) 

Worauf wartest Du - werde Mitglied beim TSV Grünkraut! 
 
 

Landratsamt
 Ravensburg

Online-Seminar zum Thema  
„Gemüse aus dem eigenen Garten“ 
Am Mittwoch, 8. Februar startet um 18.30 Uhr das 3-teilige 
Online-Seminar des Ernährungszentrums Bodensee-Ober-
schwaben. An drei Abenden erfahren Garteninteressierte von 
Referentin Annerose Herm wie ein Gemüsegarten auch auf 

kleiner Fläche angelegt werden kann. Das Seminar ist für Gar-
tenneulinge sowie auch für „alte Gartenhasen“ geeignet. Die 
Teilnehmenden lernen beispielsweise den Aufbau eines Hoch-
beets, das sich besonders für den kleineren Garten eignet. 
Ebenfalls werden Anbauplanung sowie Pflanzen- und Boden-
pflegemaßnahmen im Jahreslauf besprochen. 
Die Online-Vorträge finden am 8., 15. und 22. Februar satt 
und dauern ungefähr 2 Stunden. Der Link zum Vortrag wird 
rechtzeitig an die angemeldeten Personen per Mail versen-
det. Sollten Sie keinen Link erhalten, melden Sie sich bitte 
telefonisch unter 07524/9748-6410. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldungen sind bis 6. Februar unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de möglich.
 
Einladung zur Gesprächskreisgründung: Erwachsene 
Adoptierte  
Jede/r Adoptierte hat eine eigene kostbare Geschichte und 
komplexe Erfahrungen. Wer bin ich? Woher komme ich? 
Warum wurde ich weggegeben? 
Diese Fragen stellen sich Adoptierte oftmals ein Leben lang. 
Adoptiert zu sein ist ein eigenes Lebensgefühl, welches 
Nichtadoptierte nur schwer oder gar nicht verstehen können. 
Im Gesprächskreis ist es möglich, mit anderen Adoptierten 
in Kontakt zu kommen, Erfahrungen auszutauschen und viel-
leicht die ein oder andere Gemeinsamkeit herauszufinden. 
Dabei gilt: Jede/r Adoptierte trägt Fragen mit sich, die diese 
Person gerne beantwortet haben möchte. Andere Adoptierte 
tragen Antworten in sich, die diese weitergeben können. 
Das Gründungstreffen zum Gesprächskreis wird begleitet 
durch die Adoptionsstelle des Bodenseekreises und der Adop-
tionsstelle des Landkreises Ravensburg. Anschließend ist vor-
gesehen, dass sich die Gruppe eigenständig organisiert. Die 
Gruppe wird nicht therapeutisch begleitet. 
Herzlich eingeladen sind alle, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und als Adoptivkind groß geworden sind. Der Gesprächs-
kreis startet am Montag, den 13.03.2023 um 19:00 Uhr  
im „Wohnzimmer“ des Mehrgenerationenhaus Markdorf, Spi-
talgasse 3, 88677 Markdorf. Die Teilnahme ist kostenlos und 
vertraulich. 
Nachfragen sind möglich bei Frau Wagner (Bodenseekreis) 
unter Telefon 07541-204 5629 oder bei Frau Schöllhorn-Peu-
ker (Landkreis Ravensburg) unter Telefon 0751-85 3213.
 

Was sonst noch
 interessiert

Amtzeller Dorffasnet 2023 
Mittwoch, 15. Februar ab 14.00 Uhr 
Kinder- und Schülerball in der Festhalle Amtzell.
Mit vielseitigem Programm.
Gastauftritt vom Clown „Miko“
(Eintritt frei)   
Am GumpigenDonnerstag, 16. Februar ab 18.00 Uhr
findet das traditionelle Narrenbaumstellen im Schlosshof statt 
und anschl. Party nach dem Motto „Malle meets Fasnet“
mit Mega Park DJ Basti
im beheizten Narrenzelt neben der Festhalle
(Eintritt frei) 
  
Am Bromigen Freitag, 17. Februar um 14.14 Uhr 
geht’s weiter mit dem Großen Narrensprung
Anschl. Party in und vor der Festhalle und im beheizten Zelt. 
  
Auf Euer Kommen freuen sich NV Schlossgoischter Amt-
zell e.V.
(Knocha krachet, Goischter lachet) 
NZ Amtzeller Ramseweible e.V.
(Ramseweible, Grantigs Weible)
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Kinderball in Vogt 
ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG
Am Mittwoch, den 15.02.2023 Kinderball von 14.00 bis 
17.00 Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt
Mit fetzigem Kinderprogramm und einem DJ, der tolle Stim-
mungsmusik auflegt.
Einlass ab 13.30.Uhr – Eingeladen sind alle Kinder groß und 
klein mit Eltern, Opa und Oma, oder Erziehungsbeauftragten!
Auf Euer Kommen freuen sich die NZ Vogter Heufresser 
e.V. und der SV Vogt mit einem dreifachen: 
H E U - H E R   –  H E U - H E R  –  H E U - H E R ! !
 
Am 4. Februar 2023 ist Weltkrebstag:  
Individuelle Reha nach Krebserkrankung 
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den All-
tag oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 
informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) über unterstützende Angebote der 
gesetzlichen Rentenversicherung. 
»Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht«, sagt Saskia 
Wollny, Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die 
Reha-Angebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrent-
nerinnen und -rentnern, ambulanter oder stationärer Reha – 
stets wird das individuell passende Angebot gefunden.
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also 
direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann 
außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt 
werden, damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen 
und ihrem Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Ange-
hörige zu, deren Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall 
bietet die DRV BW sogar eine Reha für die ganze Familie an.
Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung 
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbe-
handlung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die 
in der Regel drei Wochen dauert, stehen individuelle The-
rapien, Aufklärung und Information im Fokus. »In unseren 
Reha-Kliniken arbeiten Ärzte und Therapeuten unterschiedli-
cher Fachrichtungen mit modernster Technik und auf neues-
tem Forschungsstand zusammen«, betont Dr. med. Kristina 
Schüle, Abteilungsleiterin für Sozialmedizinischen
Dienst & Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin 
Wollny ergänzt: »Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwi-
ckeln sie Therapieziele, die auf die persönlichen Bedürfnisse 
der Patientinnen und Patienten abgestimmt sind«. Die ganz-
heitliche Behandlung ermögliche, dass körperliche, seelische 
und gegebenenfalls berufliche Folgen der Krebserkrankung 
gemildert oder sogar beseitigt werden können.
Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer spezi-
ellen Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, 
werden von der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. 
»Wir wollen, dass sich unsere Patientinnen und Patienten von 
Anfang an wohl fühlen und sich ganz auf ihre Rehabilitation 
konzentrieren können«, fasst Wollny das Reha-Angebot der 
DRV BW zusammen.
Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen 
Reha und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absiche-
rung während der Maßnahme und zu weiteren Unterstüt-
zungsangeboten in Baden-Württemberg erhalten Interessierte 
unter Onkologische Reha Deutsche Rentenversicherung (deut-
sche-rentenversicherung.de).
Eine Broschüre »Rehabilitation nach Tumorerkrankungen« 
kann ebenfalls dort heruntergeladen werden.

Trainingsstart 2023 VdH Vogt e.V. 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Es ist uns gelungen eine weitere Trainerin für unseren Verein 
zu gewinnen. Somit können wir nun mit zwei Trainingstagen 
ins Jahr 2023 starten. 
Ab sofort wird auch unser Training donnerstags um 18:00 Uhr  
von einer Trainerin begleitet. Samstag um 16:00 Uhr wird 

unsere neue Trainerin den Übungsbetrieb übernehmen. Wir 
wünschen allen Teilnehmenden viel Spaß am Training und 
hoffen auf rege Beteiligung. Neueinsteiger sind uns herzlich 
willkommen. 
Bis auf weiteres steht unsere Homepage nicht zur Verfügung, 
da wir diese neu gestalten werden. Anfragen können trotzdem 
weiterhin über unsere Email gestellt werden. 
VdH Vogt e.V. (Kontakt über info@vdh-vogt.de)
 
Kinderzuschlag entlastet Familien  
mit geringem und mittlerem Einkommen  
Die aktuelle Situation rund um Energiekrise und steigende 
Kosten trifft Familien ganz besonders. Der Kinderzuschlag 
(KiZ) kann hier zu einer erheblichen finanziellen Entlastung 
des Familienbudgets beitragen. Die Familienkasse der BA 
zahlt diesen nicht nur aus, sondern informiert und berät.  
Aufgrund der gestiegenen Energiekosten wurde unter ande-
rem zum Jahreswechsel der Kinderzuschlag abermals erhöht. 
Dieser beträgt nun bis zu 250 € monatlich pro Kind und wird 
nach Bewilligung mit dem Kindergeld ausgezahlt. 
Der Kinderzuschlag ist eine Leistung für Familien, deren Ein-
kommen nicht oder nur knapp für die gesamte Familie reicht. 
In diesem Fall können Eltern Anspruch auf Kinderzuschlag 
haben. Je nachdem, wie hoch Einkommen bzw. Unterhalts-
kosten der Familie sind, kann sich der Auszahlungsbetrag 
verringern. 
„In der aktuellen Situation kommt dem Kinderzuschlag eine 
noch stärkere Bedeutung zu. Leider kennen noch immer sehr 
viele Familien diese Leistung gar nicht und verzichten damit 
auf finanzielle Hilfen. Daher ist es uns ein besonderes Anliegen 
immer wieder auf den Kinderzuschlag hinzuweisen“, erklärt 
Frank Steidle, Leiter der Familienkasse Baden-Württemberg Ost. 
Selbst wenn nur 1 € KiZ gezahlt werden sollte, haben die 
Eltern einen Anspruch auf weitere damit verbundene Vorteile. 
Sobald KiZ bezogen wird, kann eine Befreiung von KiTa-Ge-
bühren beantragt werden. Es besteht auch Zugang zu vie-
len weiteren Leistungen der Bildung und Teilhabe (BuT). Das 
sind z.B. Kostenerstattungen für mehrtägige Klassenfahrten, 
ein Zuschuss zum Schulmittagessen, zu Ausflügen von KiTa 
oder Tagespflege oder beispielsweise 174 € pro Schuljahr 
für die Ausstattung mit persönlichem Schulbedarf. Karsten 
Bunk, Leiter der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit 
(BA), appelliert daher: „Familien müssen jetzt reagieren! Und 
die Familienkasse der BA ist die richtige Anlaufstelle hierzu. 
Gerade vor dem Hintergrund der steigenden Energiekosten 
blicken wir besorgt auf Familien, nicht nur mit geringen Ein-
kommen. Die steigende Bedeutung des Kinderzuschlags ist 
uns in der momentanen Situation ein besonderes Anliegen – 
jede Familie soll den Kinderzuschlag kennen und ihn beantra-
gen beziehungsweise klären, ob ein Anspruch besteht, damit 
sie finanzielle Hilfen nicht verschenken.“ 
Dabei bietet die Familienkasse online sowohl den „KiZ-Lot-
sen“ (ein OnlineTool zur schnellen individuellen Anspruchsprü-
fung), als auch eine direkt online buchbare Videoberatung an, 
um den Zugang zum KiZ zu erleichtern. Seit Januar kann Kin-
derzuschlag online auch komplett papierlos mittels digitalen 
Personalausweises (eID) beantragt werden. 
Gut zu wissen: Informationen zum digitalen Personalausweis 
(eID) finden Sie auf https://www.ausweisapp.bund.de. Die 
Nutzung der eID ist optional – Der Antrag auf Kinderzuschlag 
kann auch weiterhin online ausgefüllt und dann in Papierform 
unterschrieben eingereicht werden. 
Alle aktuellen Informationen rund um Kinderzuschlag, wie auch 
den KiZ-Lotsen finden Sie online unter www.familienkasse.de 
und auf www.kinderzuschlag.de. 
Folgen Sie uns auf Twitter.
 
Schnuppertag beim Finanzamt Ravensburg 
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schülerinnen 
und Schüler, die ihre Mittlere Reife, die Fachhochschulreife 
bzw. das Abitur ablegen werden und mit einer Berufsausbil-
dung oder mit einem Dualen Studium beginnen wollen, am 
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02.03.2023 von 14:00 Uhr - 16:30 Uhr einen Schnupper-
nachmittag. 
Unter dem Motto: „Steuer: Kann ich auch!“ informiert das 
Finanzamt über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze 
bei der Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg. 
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/des 
Studiums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und 
die Berufsaussichten bzw. die abwechslungsreichen Tätig-
keitsbereiche nach Abschluss der Ausbildung. 
Die Kontaktdaten für weitere Informationen bzw. Anmel-
dungen lauten: 
-	 Tel. 0751/403-450 - Ausbildungsleiter Herr Döberl oder 
-	 per E-Mail über Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de 
Anmeldungen bitte bis zum 27.02.2023. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Das Ausbildungsteam des 
Finanzamts Ravensburg in Weingarten
 
Blutspendetermin in Vogt am 23.02.2023 
Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte – machen!  
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt.  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blut-
konserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Kran-
kenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten 
aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. Der DRK-Blut-
spendedienst bietet in der Region Hessen und BadenWürt-
temberg täglich rund 20 mobile Blutspendetermine an. 
Einer für alle und alle für einen? Nicht ganz: Etwa drei Pro-
zent der Bevölkerung spenden Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf 
an Blutspenden zur Versorgung von Patienten konstant hoch: 
„Viele Menschen kommen meist erst mit dem Thema Blut-
spende in Kontakt, wenn sie selbst oder ein naher Angehöri-
ger schwer erkrankt und auf die lebensrettende Blutspende 
angewiesen ist“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des 
DRK-Blutspendedienstes BadenWürttemberg – Hessen.   
Nächster Blutspendetermin:  
Donnerstag, dem 23.02.2023  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6  
88267 VOGT    
Blutspendertermine einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – einfach 
machen! Jetzt Gutes tun.  
Blut spenden ist in der Regel nicht schwer: Benötigt wird eine 
Stunde Zeitaufwand, davon dauert die reine Blutentnahme nur 
knapp 10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. 
Den Flüssigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Prob-
leme kurzfristig wieder ausgleichen. „Der kleine Pieks für den 
Spender, schenkt der Empfängerseite oftmals maximale Hoff-
nung. Ein Großteil der Blutspenden kommen bei der Behand-
lung von Krebspatienten zum Einsatz“, unterstreicht Weck. 
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservie-
rung möglich. 
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch unter 0800 11 949 11.
 
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungs-
plätze bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) in Karlsruhe 
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine 
Ausbildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden 
für Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge 
im gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversiche-
rung) und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) 
sowie für die Ausbildung zum Sozialversicherungsfachange-

stellten angeboten. Je nach Ausbildungsgang und -jahr erhal-
ten die Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat.
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV BW 
eine unbefristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nach-
wuchskräfte ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht 
auch die Möglichkeit, in Stuttgart sowie den Regionalzentren 
und Außenstellen im ganzen Land zu arbeiten: von Schwä-
bisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Menschen 
vielfältige interessante Tätigkeitsfelder und gute Aufstieg-
schancen. Zur Unternehmenskultur gehören zudem eine famili-
engerechte Personalpolitik, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, 
Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Familienpause 
und ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement.
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungs-
verfahren finden Interessierte im Internet unter www.kluge-
koepfefuerdierente.de.  Zudem berichten auf Facebook und 
Instagram die derzeitigen Nachwuchskräfte unter »Kluge 
Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung und 
ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist 
Ansprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und 
zahlt monatlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem ver-
sicherten- und arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie 
in Baden-Württemberg in allen Fragen der Altersvorsorge, 
Prävention, Rehabilitation und Rente der kompetente regio-
nale Ansprechpartner.
 
Berufe nicht nur in Uniform 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Chancen nutzen“ findet 
am Donnerstag, den 23. März 2023 ab 13:00 Uhr, im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ravensburg, 
Schützenstraße 69, unter dem Motto „Berufe nicht nur in Uni-
form“ ein Informationsnachmittag statt. 
Dabei geht es um Berufe bei der Bundespolizei, Bundeswehr, 
Polizei sowie beim Zoll. 
Wer sich vorstellen kann, beruflich für die Sicherheit im Land 
zu sorgen, kann sich an diesem Nachmittag über die Einstel-
lungsvoraussetzungen und Eignungstests ein umfassendes 
Bild machen. Einstellungsberater geben Auskünfte über die 
jeweiligen Berufe in ihren Behörden. Der Wehrdienstberater 
der Bundeswehr ist ebenfalls anwesend und informiert über 
Berufsausbildung, Fachhochschul- und Hochschulstudien-
gänge sowie über den Dienst als Soldat/in in allen Laufbahnen. 
Weitere Infos zum Veranstaltungsprogramm und den einzel-
nen Vorträgen sind über die Homepage der Agentur für Arbeit, 
www.arbeitsagentur.de, in der Veranstaltungsdatenbank rund 
um die Uhr abrufbar.
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Experimente für Kinder

Taschenwärmer
Sicher kennst du Taschenwärmer: Das sind Plastikpäckchen, die mit 
einer Flüssigkeit und einem „Knackfrosch“ gefüllt sind. Wenn man 
den Knackfrosch im Pad knacken lässt, wird der Inhalt warm und 
hart. So einen Taschenofen kannst du auch zu Hause nachbauen!  

Das brauchst du:
• einen verschließbaren Gefrierbeutel für etwa 250 Milliliter

• einen kleinen Knackfrosch, alternativ kannst du auch 
 eine knackende Haarspange aus Blech verwenden 

• 200 Gramm Natriumacetat-Trihydrat aus der Apotheke 
 oder dem Online-Handel

• einen Kochtopf mit 1 Liter Wasser

! Natriumacetat-Trihydrat ist das Salz der Essigsäure, 

daher riecht das Pulver so sauer. Es löst sich bei 58 Grad 

Celsius im eigenen Kristallwasser auf. Woher kommt 

nun die Wärme? Beim Erhitzen des Gefrierbeutelinhalts 

im Wasserbad wird ein Teil der Energie für das Schmel-

zen der Salzkristalle des Natriumacetat-Trihydrats verbraucht. 

Wird nun die abgekühlte Salzschmelze zum Auskristallisieren 

gebracht (beispielsweise durch das Knacken des Knackfroschs 

oder der Haarspange), geht die Reaktion rückwärts und gibt 

die Schmelzwärme langsam wieder nach außen ab.

Das passiert: Der Inhalt 
im Gefrierbeutel wird 

sehr warm und härtet aus. 
Nach spätestens einer 

Stunde ist der Beutel kalt 
und muss in heißem Wasser 
erneut aktiviert werden. 

So geht es:
• Du steckst den Metallknacker (den 
 Knackfrosch oder die Haarspange) 
 in den Gefrierbeutel, dann schüttest 
 du das Natriumacetat-Trihydrat 
 in den Beutel und verschließt ihn.

• Anschließend legst du den Beutel 
 in einen mit Wasser gefüllten Topf. 
 Stell den Topf auf den Herd. Dann 
 erhitzt du das Wasserbad so lange, 
 bis das Pulver im Beutel vollständig 
 geschmolzen ist. 

• Warte, bis das Wasserbad und der Beutel 
 mit dem Natriumacetat-Trihydrat vollständig 
 abgekühlt sind. Dann holst du den Beutel aus 
 dem Wasser und aktivierst den Knackfrosch 
 (oder die Haarspange).

Illustration: © Britta van Hoom/DEIKE - Text: Martina Kieninger/DEIKE 735U30U1
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 8

/9

BAUEN & WOHNEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

Klaus Brehm
FA für innere Medizin

Bodneggerstr. 7, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 63383

Die Praxis ist vom 16.02.2023 bis 
einschl. 22.02.2023 geschlossen.

Die Vertretung in Notfällen: 
Praxis Dres. Freundt, Oberhofen, Tel.: 0751 / 63035

ÄRZTE

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der Erstellung Ihrer 
Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- oder EPS-Datei (mit  
eingebundenen Schriften). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, uns keine offenen 
Dateien, wie z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei  
Grafikprogrammen keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein Telefax oder per 
Mail die genauen Angaben, in welchem Mitteilungsblatt Ihre  
Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, Ihre
Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine Telefonnummer
für eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-70
Fax 07154 8222-15
Mail anzeigen@duv-wagner.de

Spendenkonto: DE23 3702 0500 0008 0901 00
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Zeit für etwas Neues !
Sie suchen  
eine neue Herausforderung?
Wir haben Sie - auch für Quereinsteiger!

Wir suchen:
- eine Kassenkraft 
- eine Servicekraft für unser Restaurant
- eine Reinigungskraft
-  Verkäufer für Deko- und Gartenmöbelabteilung
- Gärtner /Hilfskraft für den Gartenbereich

Alle Stellen m/w/d - Voll oder Teilzeit

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen.
Kontakt unter:
Julia Fleischer, Tel. 07 51 / 769 10 13
ju.fleischer@fleischer-garten.de

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Weingarten möglich bei maximaler 
Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Ab jetzt Beilagenwerbung auch in 
Meckenbeuren möglich bei maxima-
ler Reichweite Ihrer Werbebotschaften 

PLUS 50 % Ersparnis bis März.

• Auflage 6.650 Exemplare
• Ab 98 € je Tsd. Stück (bis 20 gr., 5 € je weitere 5 gr.)

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Wir suchen ab sofort 
Verkäufer*innen (m/w/d) 
 

- Vollzeit (40 Stunden/Woche, 5 
Tage) 
 

- Teilzeit (Stundenanzahl nach 
individueller Absprache) 

 
- Minijob (gerne auch 

Schüler*innen ab 15 Jahren) 
 
 
 
 

Bewerbungen bitte an: 
 
Bäckerei Schupp 
Dorfstraße 8 
88285 Bodnegg 
07520/2114 
 
baeckereischupp@web.de 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Teilhabe

Leitungsassistenz (m/w/d)
ab 01.03.2023 in Bodnegg (Fachzentrum Rosenharz),

Teilzeit mit 25 bis 30 Std./Woche, Web-ID 2023-0039, 

Kontakt: Andreas Schmiedel, Tel. +49 7520 929-2700

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

Die beste 

Lösung zählt!

Was mich

begeistert?

Reinigungskräfte für Pflegeheim in Bodnegg 
Rosenharz gesucht! (520-Euro-Basis oder 
sozialversicherungspflichtig!)
Zum 1. März 2023 suchen wir für die Unterhaltsreinigung unseres 
Neukunden Reinigungskräfte in Bodnegg-Rosenharz.
Arbeitszeiten: Montag bis Freitag zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr.
Wir bieten eine Anstellung mit 5-Tage-Woche im sozialversicherungs- 
pflichtigen oder geringfügigen Beschäftigungsverhältnis mit allen 
üblichen Sozialleistungen. Sonn- und Feiertage werden mit 80 % 
Zuschlag vergütet. 
Willkommensprämie: 200 Euro!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Leustetter Straße 9, 88699 Frickingen
Tel.: 07554 9864990
E-Mail: Info@Bruggner.com
www.bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

Für unser Team im Kaiserhof suchen wir:
Mitarbeiter (im) Housekeeping (m/w/d), 
Frühstücksdame (m/w/d), Küchenhilfe 

(m/w/d), Frühstückskoch (m/w/d)

B E W I R B  D I C H  J E T Z T !

Mauerstr. 17, 88212 Ravensburg 
+49 751 3624770

willkommen@kaiserhof-rv.de
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 13.02. - 18.02.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Krakauer
im Ring, 
herzhaft würzig

1,29 €

1,19 €Aktion 100 g
Geschnetzeltes,
Brustfilets
vom Hähnchen,
frisch und zart

Aktion 100 g

2,29 €Aktion 100 g

0,79 €

Aktion 100 g

1,79 €

1,19 €Aktion 100 g Aktion 100 g

0,99 €

Rinder-Leber
frisch und zart,
in Scheiben oder 
geschnetzelt

Kalbs-Braten /-Nuss /
-Unterschale
zart und mager

Puten-Paprikabrust /
Putenbrust
gegart & geraucht

Bauernbratwurst weiß / 
Rostbratwurst
zum Grillen und
Braten

Wurst für Wurstsalat
300 g geschnitten
im SB-Pack

Spießbraten
vom Schweinehals,
bratfertig gewürzt

Birkenstr. 5, 88285 Bodnegg
07520 / 914691

info@faehnle-metallbau.de

Aluminiumbau – Türen – Fenster – Ganzglasanlagen – Stahlbau 
Balkone – Treppen – Geländer – Schlosserei

Wir suchen dich um unser 

Team zu verstärken Vollzeit 

oder Teilzeit.  

Wir bieten einen kreativen 

Arbeitsplatz, Entscheidungs-

spielraum und eine leistungs-

gerechte übertari� iche Ent-

lohnung.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Valentinstagsmenü
mit Weinreise vom 14. bis 18.02.2023

www.altdorfer-hof.de

    

Küchen inflationssicher bestellen!
Festpreis 24 Monate
ab Bestellung
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


